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Jahresbericht 2021 der 
Johanniter Hilfsgemeinschaft Magdeburg


Mitglieder
Die Johanniter Hilfsgemeinschaft Magdeburg zählt am 31.12.2021 unverändert 71 Mitglieder, ebenso unverändert sind 17 von ihnen Ritterbrüder.  
Wir trauern um unser Gründungsmitglied und guten Freund, ER Dietmar Poetter aus Bonn. Ein weiteres Mitglied hat seine Mitgliedschaft zum Jahresende beendet. Mit ER Prof. Dr. Martin Sobczyk und seiner Frau Christine begrüßen wir jedoch zwei neue Mitglieder. 
Am 10.Dezember haben wir unserem Mitglied RR Gunno von Stumpfeld zu seinem 100. Geburtstag gratulieren können. 

Vorstand
Dem Vorstand gehören im Berichtszeitraum die folgenden Damen und Herren an:
RR Andras Volkmann als Vorsitzender, RR Joachim von Witten als stellvertretender  Vorsitzender, Ingo Boese als Schatzmeister, Bernd Musil als  Schriftführer, Brigitte Jacob als Beisitzerin und RR Stephen G. Stehli als  Beisitzer. Zum Kassenprüfer gewählt ist Herr Jörg Schwabe. 

Besondere Situation 2021
Die Corona-Pandemie hat die Arbeit der JHG auch im Berichtszeitraum überschattet und deren Arbeitsmöglichkeiten erheblich eingeschränkt. Lediglich im Sommer und Herbst 2021 waren vereinzelte Aktionen möglich. 

Vorstandsarbeit
· [bookmark: _Hlk95390246]Im Berichtszeitraum haben zwei Vorstandssitzungen stattgefunden. Eine erste am 18.03.2021 in Form einer Zoom-Konferenz. Dabei wurde die gegenwärtig mögliche Unterstützung der Flüchtlingsarbeit der JUH in der Magdeburger ZASt erörtert, weiterhin ist über die Unterstützung der Flüchtlingsfamilie Muponda in Cracau sowie des Klosters Văratec in Rumänien berichtet worden. 
· Der Vorstand hat außerdem den Jahresabschluss 2020 zur Kenntnis genommen und zum Haushaltsplan 2021 beraten, die der Mitgliederversammlung zur Genehmigung und Beschlussfassung vorzulegen sind. 
· Als neue Aufgabe wurde ein vom Kommendator vorgeschlagenes Impfprojekt beraten, schließlich jedoch mehrheitlich im Vorstand abgelehnt. Außerdem ist über den thematischen Schwerpunkt der diesjährigen Mitgliederversammlung und deren Termin beraten worden.
· Eine weitere Vorstandssitzung hat im Vorfeld der Jahresversammlung der JHG am 07.09.2021 stattgefunden. Dabei sind deren Tagesordnungspunkte nochmals konkretisiert worden.

Mitgliederversammlung
Die satzungsgemäße Mitgliederversammlung hat am 07.09.2021 im Gemeindehaus der St. Briccius-              Gemeinde stattgefunden. In seinem Vorstandsbericht ist der Vorsitzende sowohl auf die Mitgliederentwicklung als auch auf die einzelnen Aktivitäten im Berichtszeitraum eingegangen. Sowohl die Flüchtlingsarbeit als die Jugendarbeit und die Rumänienhilfe konnten nur sehr eingeschränkt wahrgenommen werden. Die ablehnenden Beschlüsse zu der vorgeschlagenen Impfaktion und zum Johanniter-Besuchsdienst sind erläutert worden. Außerdem ist über eine Beratung mit dem Regionalvorstand des Kreisverbandes JUH berichtet worden. 

Kooperationen
· Die JHG Magdeburg kooperiert mit verschiedenen Einrichtungen, die in Magdeburg ebenfalls in der Flüchtlingshilfe aktiv sind. Dazu gehören die Caritas, der ASB, die Freiwilligenagentur, die ZASt im Herrenkrug, ebenso das Innenministerium und auch das Diakonische Werk. Auch die regelmäßige „Koordinationsrunde“ konnte im Berichtszeitraum lediglich einmal, und zwar am 01.11.2021, stattfinden.
· Auch der „Runde Tisch“ hat in diesem Zeitraum nur einmal, und zwar am 08.12.2021, getagt. An ihm sind neben der JHG, der JUH und der Subkommende Magdeburg die im Einzugsbereich des JUH-Kreisverbandes tätigen Einrichtungen beteiligt. Dabei ist verabredet worden, dass auch im Jahr 2022 der Transport der Kinder und Jugendlichen des Rauhen Hauses nach Beinrode grundsätzlich abgesichert ist.
· Die bewährte Zusammenarbeit mit der St. Briccius Gemeinde in Magdeburg Cracau hat weiterhin Bestand. Die JHG nimmt dankbar zur Kenntnis, dass ihr die Gemeinderäume kostenfrei zur Verfügung gestellt werden. Hierfür hat sich die JHG ausdrücklich mit mehreren Spenden und Zuwendungen erkenntlich gezeigt.

Projekte
Erfreulich ist, dass die Flüchtlingsarbeit trotz aller pandemiebedingten Einschränkungen punktuell weitergeführt werden konnte. So sind mehrfach Kleider- sowie Spielzeug- und andere Sachspenden in die ZASt vermittelt worden. Darüber hinaus ist eine Spende von 100 Nahverkehrstickets an die ZASt übergeben worden, damit sich die Bewohner in der Stadt bewegen können. Anfang Dezember ist ein Nikolausfest organisiert worden. Hierbei ist von den Bewohnern der von einem  JHG-Mitglied gestiftete Tannenbaum geschmückt worden. Bei dieser Gelegenheit konnten erneut Spielzeug- und Kleiderspenden überreicht werden. Die Veranstaltung wurde musikalisch durch einen kleinen Bläserchor bereichert.

Nach vielen Jahren ihrer aktiven, ideenreichen und liebevollen Leitung des Rauhen Hauses Halberstadt ist Petra Lorek am 4. Juli mit einem Festgottesdienst im Dom würdig von diesem Dienst entpflichtet und in den Ruhestand verabschiedet worden. 9 Mitglieder der JHG MD haben daran teilgenommen. Sie haben Frau Lorek u. a. ein Fotoalbum mit Bildern aus der Zeit der langjährigen Zusammenarbeit überreicht..
Inzwischen hat Frau Berit Lacher die Leitung des Hauses übernommen und bereits die Beinrode-Freizeit Ende August geleitet. Diese ist wiederum von unserer JHG finanziell gefördert und von der JUH durch Hin- und Rücktransport unterstützt worden. 
Da auch 2021 kein Sponsorentreffen stattfinden konnte, haben wir unseren Kalender mit den schönsten Motiven aus Beinrode zu Weihnachten dorthin hingeschickt. Frau Lacher hofft, dieses Treffen im Frühsommer nachholen zu können. Zugleich bittet sie weiterhin dringend um Kochgeschirr. Die JHG-Mitglieder v. Stumpfeld und Boese sind auch in dieser Stelle vorbildlich tätig geworden. Immerhin war es RR v. von Stumpfeld, der 2008 die JHG Magdeburg angeregt hat, das Rauhe Haus in Halberstadt zu unterstützen. 

Der Kontakt zum Kloster Văratec und nach Piatra Neamt in Rumänien wird vom Ehepaar Boese und von Frau Janett Preuss aufrecht erhalten und gepflegt. Dadurch sind wir über die Situation in Rumänien informiert. Da nur ca. 30% der Rumänen geimpft sind, hat sich das Land zum Corona-Hotspot entwickelt. Die Krankenhäuser sind überfüllt. Leider verhalten sich nicht nur Impfgegner, sondern auch Ärzte und die orthodoxe Kirche in dieser Frage sehr destruktiv. Familie Boese hat zu Weihnachten erneut zwei Pakete mit Süßigkeiten und Gesellschaftsspielen für das Altenheim geschickt, die den Bewohnern bei einer Weihnachtsfeier übergeben wurden. Frau Preuss hat zwei eigene Transporte und drei Pakete mit Kleiderspenden, Inkontinenzmaterial und neuen Schuhen für das Altenheim und ein Frauenhaus auf den Weg gebracht. Die Bäckerei benötigt dringend neue Industriekühlschränke, im Bäckereigebäude wurde der Keller als Lagerraum ausgebaut.	

Anstelle eines Partnerschaftstreffens der Hilfsgemeinschaften Bonn und Magdeburg hat das Ehepaar Boese im Juli das Ehepaar Poetter besucht und auch weitere Bonner Mitgliedern unserer JHG Magdeburg getroffen. Die JHG Bonn hatte 1990 die Gründung der JHG Magdeburg maßgeblich unterstützt. Seitdem sind viele Mitglieder beider JHGen eng miteinander verbunden und befreundet. 

Nach der Flutkatastrophe im Ahrtal und anderen Gebieten in Deutschland konnten durch einen Spendenaufruf unserer JHG zunächst 2.200 € gesammelt werden, die durch unsere JHG um weitere 2.000 € aufgestockt und zur Verteilung an die Genossenschaft Rheinland-Pfalz des Johanniterordens überwiesen wurden. 
Außerdem sind auf Initiative unseres Vorstandsmitgliedes RR v. Witten im September 500 € an die JHG Berlin überwiesen worden zur Unterstützung von Projekten im Memelland/Litauen.

Dank des Vorsitzenden
Auch im Jahr 2021 ist die Arbeit der JHG Magdeburg mit Geld- und Sachspenden unterstützt und damit gefördert worden. Nur so sind die beschriebenen Hilfsaktionen möglich geworden. Allen Mitgliedern und Unterstützern unserer Hilfsgemeinschaft ist deshalb an dieser Stelle und auf diesem Weg ausdrücklich und herzlich Dank zu sagen! Um auch weiterhin unseren Auftrag zur Hilfe für Bedürftige erfüllen zu können, bitte ich Sie    - auch im Namen des Vorstandes - weiterhin um ihre tatkräftige und finanzielle Unterstützung.
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RR Andreas D. W. Volkmann, 
Vorsitzender der Johanniter-Hilfsgemeinschaft Magdeburg
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